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2. Workshop Flüchtlingsfragen an den HAW 

Willkommenskultur zwischen Anspruch und Wirklichkeit  
Welche Beiträge können HAWs zur Flüchtlingshilfe und -integration leisten? 
 

Stand: 2. März 2016 
 

Termin  : Freitag, 8. April 2016, 09.30 – 16.30 Uhr 
 

Ort  : Hochschule Karlsruhe, rtwe, Daimlerstraße, Gebäude D, Raum 109  
Teilnehmer : Mitglieder des Netzwerks Flüchtlingsfragen, geladene Gäste, max. 40 Teilnehmer 
Form  : Plenum mit Kurzvorträgen und Diskussion, Möglichkeit von ad-hoc-Foren 
 

Leitung  : Prof. Dr. Michael Wörz, Referat für Technik- und Wissenschaftsethik (rtwe)  
 

Teil I : Willkommenskultur zwischen Anspruch und Wirklichkeit 
  Hochschulpolitik und Koordination der Zusammenarbeit    

 
09.30 Uhr  : Anreise, kleines Frühstück mit Kaffee und Gebäck  
 
10.00 Uhr  : Begrüßung, Eröffnung und Einblick in den Stand der Dinge: Prof. Dr. Michael Wörz   
   Helfen und Integrieren an Hochschulen: Prof. Dr. Bastian Kaiser, Vorsitzender RKH 
   Zielsetzungen und Angebote des MWK: Dr. Hans-Georg Wolf, MWK  
   Vorstellung und Auftrag der vier regionalen Koordinatoren:  HAW und Gesellschaft:   
   Behrouz Behbehani, Tatjana Briamonte-Geiser, Lisa Langisch, Dr. Irene Tröster  
     
12.00 Uhr  : Institutionelle Stabilisierung der Willkommenskultur:  
   Strukturen hochschulinterner und hochschulübergreifender Koordination  
 

   Funktion und Arbeitsweise des „Netzwerks Flüchtlingsfragen an den HAW“  (Wörz) 
   Funktion eines „Beauftragten für Flüchtlingsfragen“ (N.N.) 
   Einrichtung von Gremien: z.B. „Flüchtlingskonferenz an den HAW“ (Wörz)  
   Rolle und Vernetzung der „Ansprechpartner“ in der Verwaltung (N.N) 
   Funktion und Konzeption eines studentischen Netzwerks Flüchtlingsfragen (Nestler) 
    

13.00 Uhr  : Mittagspause, Imbiss, informeller Austausch, Büchertisch, ad-hoc-Foren 
 

Teil II : Pilotprojekte, Veranstaltungsformate und Problemlagen 
  Initiativen von Studierenden, Lehrenden und Mitarbeitern der Verwaltung   

 
14.00 Uhr  : Berichte von den Initiativen der Hochschulen (Teilnehmer des Workshops)  
 

   1. Willkommenscafé, Buddy Programme, Service-Learning-Konzepte  
   2. Infotag für Flüchtlinge, Kooperation mit Kiron-University   
   3. Studierende-Flüchtlings-Projekte, Wahlpflicht-Veranstaltungen, soziale Arbeit  
   4. Fachtagungen, Vorträge im Studium Generale, Podiumsdiskussionen,  
   5. Zulassungspraxis, Gaststatus, Schnupperkurse, Sport, Feste, etc … 
   6. weitere …    
 
   

16.00 Uhr  : Offene Fragen und Kritik, Ausblick und nächste Schritte 
 
16.30 Uhr  : Ende des Workshops    
 
Die Kosten für Anreise und Verpflegung können vom rtwe nach LRKG erstattet werden.  


